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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
Abgeordnete Sarah Sauermann (fraktionslos) 
 
 
Bauhaussiedlung Dessau-Törten 
 
Kleine Anfrage - KA 7/2174 
 
 
Vorbemerkung des Fragestellenden: 
 
Zwischen 1926 und 1928 entstand im Auftrag der Stadt Dessau die Bauhaussiedlung 
Dessau-Törten mit insgesamt 314 Reihenhäusern. Ein wesentliches Ziel dieser Sied-
lung bestand darin, bezahlbaren Massenwohnungsbau einer großen Bevölkerungs-
schicht zugänglich zu machen.1 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt von der Staatskanzlei und Ministerium für Kultur 
 
Frage 
Sieht die Landesregierung das Vermächtnis des Bauhauses bezüglich des so-
zialen Anspruchs (bezahlbarer Wohnraum für eine große Bevölkerungsschicht) 
in Dessau-Törten bewahrt? 
 
Antwort: 
 
Im Sinne des Städtebaus und der Wohnungspolitik strebt die Landesregierung (siehe 
Koalitionsvertrag S. 119ff) eine stärkere Beteiligung der privaten Wohnraumeigentü-
mer am Stadtumbau an, die Bildung familienfreundlichen Wohneigentums wird in 
diesem Sinne als erstrebenswert erachtet. Das von 1926 bis 1928 im Auftrag der 
Stadt Dessau realisierte Siedlungsprojekt Dessau-Törten war schon in seinem Ur-
sprung auf die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum im Eigentum der Bewohner 
der Siedlung angelegt. Auch heute handelt es sich bei den Wohngebäuden der Sied-
lung in der Regel um privates Eigentum. Die Landesregierung sieht daher das Ver-
mächtnis des Bauhauses bezüglich des Anspruchs, bezahlbaren Wohnraum für eine 
große Bevölkerungsschicht zu schaffen, in Dessau-Törten bewahrt.  

                                            
1 Siehe https://www.bauhaus-dessau.de/de/architektur/bauhausbauten/siedlung-dessau-toerten.html 
(abgerufen am 23. Oktober 2018) 


